
Die wichtigsten katholischen Orden 
Benediktiner 
Der älteste und einflussreichste monastische (=klösterliche) Orden, gegründet im 
6. Jahrhundert in Italien von Benedikt von Nursia (geb. 480 in Norcia/Perugia, Italien; 
gestorben 547 auf dem Monte Cassino. Verfasser der «Regula Benedicti».) 
Berühmter Leitspruch der Benediktiner: «Ora et labora».

Zisterzienser
Eine Reformbewegung der Benediktiner, gegründet im 11. Jahrhundert.
Bekannt für strenge Askese und Landwirtschaft.

Jesuiten (Societas Jesu)
Gegründet 1540 von Ignatius von Loyola, heute der grösste katholische Orden.
Schwerpunkt auf Bildung, Mission und intellektuelle Arbeit.

Die wichtigsten Bettelorden
Bettelorden-Mitglieder lehnen sowohl persönlichen als auch gemeinschaftlichen Besitz ab und verpflichten sich zur Armut. 
Sie wirken vor allem in den Städten als Prediger, Lehrer und Seelsorger.

Franziskaner 
Gegründet von Franz von Assisi, Italien, im 13. Jht. 
Bekannt für radikale Armut und Einsatz für die Armen.

Dominikaner
Gegründet von Dominikus Guzman, Spanien, im 13. Jht. 
Schwerpunkt auf Predigt, Wissenschaft und Mission.

Karmeliten
Ursprünglich Einsiedler um 1150 im Karmelgebirge (Israel), später als Bettelorden in Europa tätig. 
Starke Betonung auf Kontemplation und Seelsorge. Im 15. Jht bildete sich der weibliche Zweig der Karmelitinnen.

Augustiner-Eremiten 
Orden entstanden 1256 durch Zusammenschluss von Eremiten. Bezug auf Augustinos von Hippo (354-430), Algerien.
Verschiedene Gemeinschaften, die nach der Regel des heiligen Augustinus leben, darunter die Augustiner-Chorherren.

Kleinere Bettelorden
Kapuziner 
eine Reform der Franziskaner

Klarissen 
weiblicher Zweig der Franziskaner

Serviten

Mercedarier

Trinitarier 

Orden vom Heiligen Kreuz

Benedikt von Nursia wurde um 480 in Norcia/Perugia, Italien, geboren 
und starb 547 auf dem Monte Cassino. Seine Jugend verbrachte er 
in Rom und zog sich dann als Einsiedler zurück. Später gründete er 
mehrere Klöster, darunter 529 das berühmte Kloster Montecassino. 

Dort verfasste er die Regula Benedicti, die das Leben der Mönche 
ordnet und bis heute Grundlage für viele Klöster ist. 
Er wird als Heiliger verehrt und ist Patron Europas. 

Benedikt gilt als Begründer des Mönchtums. 

Benedikt von Nursia,  Gemälde von Giovanni  
Bellini (1430-1516), Kirche Santa Maria Gloriosa  
dei Frari, Venezia. 


